
'*Wenn mancher Mann wiisste,
wer mancher Mann war*,
Ward* mancher lann geben
Mancheno raehr Ehr’."

vom Sim-mel hoch dakomm ich her, ich bring euch gu-te neu-e War;

Der Thomanerchor in Leipzig

Lager-Mitteilungen.
WEIHNACHTEN.

Eine sehr schone Weihnachtsfeier mit einem

grossen V.eihnachtsbaum und unzahligen Kerzen

erfreute und erwarmte uns Stacheldrahtmen-
schen am :;eiligen Abend.

WEIHNACHTSGABEN.

Wie bedacht die lieben Leute in der Heimat

waren, uns zu Weihnachten eine Freude zu

chen, zeigt die liebevoll, passend und nutz»

lich zusammengestellte Weihnachtssendung des

Peutschen Ro ten Kreuzes, die durch die Hand

eines freundlichen Schicksals auch gerade
am Tage vor Weihnachten bei uns eintraf. >ir

konnen nur erneut staunend stehen vor all den

Herrliohkeiten, die das schwer ringende Vater-

land oimnal wieder fur uns übrig hat. Bei die*

ser fiinften und bisher schonsten der hinter
Stacheldraht zugebrachten ?/eihnachtsfeiern wur=

de jeder Kamerad ausseret reichlich hedacht.
Neben den geschatzten Standard-Artikein,
Zigaretten, Sussigkeiten, Keks, Toilettenarti-

keln, gab es aus dieser deutschen ceihnachts*

sendung eine grosse Auswahl schoner und niitz-
licher Geschenke, von Bleistiften bis zu Zi-

garettenmaschinen und die void

Weihnachtsmann an die Kameraden unter dem Weih=
nachtsbaum verteilt wurden, auaserdeni $6 Licht=
stander und Lichte, die auf den 7/eihnachtsti*
schen eine festliche Beleuchtung hergaben, und
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